
RSV Rheinbach schlägt RWG Hörde / Heros Dortmund mit 25 : 13 

 
Für Kenner der Ringerszene war es nicht überraschend, dass der erste Sieg des RSV 
Rheinbach erst am 5. Kampftag eingefahren werden konnte, da in den vorherigen Kämpfen 
gegen Mülheim, Krefeld und Witten die jetzigen Oberliga-Tabellenersten, - zweiten und -
dritten jeweils die Gegner waren. Die Ringergemeinschaft Hörde / Heros Dortmund war 
bislang ebenfalls noch sieglos. Der Auswärtssieg des RSV Rheinbach war daher 
Pflichterfüllung. Da man aber nichts dem Zufall überlassen wollte, trat man mehr oder 
weniger in Bestbesetzung an. 
 
Von zehn Kämpfen gewann der RSV sieben. Siegreich für den RSV waren: 
Aslambek Mugajev (-55 kg F) gegen Fabian Przygoda 4:0 (TÜ), 
Aslambek Isaev (-66 kg F) gegen Michael Przygoda 4:0 (SS), 
Sahar Maximenko (- 66 kg G) gegen Stefan Zwick 4:0 (AS), 
Aziz Krum (-74 kg G) gegen Patrick Nowotarski 3 : 1 (PS), 
Alexander Wagner (-84 kg F) gegen Christian Janing 4 : 0 (SS), 
Roman Moser (-84 kg G) gegen Aziz Timili 3 : 1 (PS), 
Eduard Schneider (-96 kg F) gegen Olaf Schäfer 3 : 0 (PS). 
 
Schamhan Kasumov (-74 kg F) verlor knapp mit 1 : 3 nach Punkten gegen den starken Nima 
Habibivand. Der Kampf wurde aber mit 0:4 gewertet, da Kasumov für den RSV der dritte 
eingesetzte Ausländer war. Andreas Moser (84,8 kg) kam mangels Alternativen in der Klasse 
bis 120 kg (G) zum Einsatz und stand sich dort den um 26 kg schwereren Patrick Mohammad 
gegenüber, gegen den er mit 0:3 nach Punkten unterlag. Markus Hildebrandt (-60 kg G)verlor 
etwas überraschend den Kampf bestimmend, auf Schultern gegen Damian Przygoda. 
 
Weiter geht es für den RSV Rheinbach mit einem Heimkampf am Sonntag, den 30. 
September um 16:00 Uhr in der Sporthalle am Dederichsgraben gegen die Reserve des 
Bundesligisten KSK Konkordia Neuss. 
 
Im Anschluss an den Wettkampf findet um ca. 18:00 Uhr ein kleines Fest zum "Tag der 
Integration" statt. Es spielt die Folklore Gruppe "Russische Seele", zudem stellt sich die 
Damenabteilung des RSV (Sportgymnastik / Aerobic) vor. Der Eintritt ist frei. 


